
GEFÖRDERT VOM

Die Gesundheitsregion NORD

liegt im Norden Schleswig-Holstein an der Grenze zu Däne-
mark. Sie umfasst geographisch das Gebiet der beiden nörd-
lichsten Landkreise Nordfriesland und Schleswig-Flensburg 
sowie der kreisfreien Stadt Flensburg. Die Schwerpunkte der 
Gesundheitsinfrastruktur in der Gesundheitsregion NORD  
liegen auf der stationären und ambulanten Versorgung sowie 
dem Gesundheitstourismus.

Die Gesundheitsregion NORD wird sich als Modellregion inno-
vativer und technologieorientierter Konzepte für ländlich und 
touristisch geprägte Räume etablieren. Die Umsetzung dieser 
Konzepte soll der Gesundheit der Bevölkerung und der wirt-
schaftlichen Entwicklung der Region dienen.

www.gesundheitsregionnord.de

Beteiligte Partner

Insgesamt 43 Partner sind an dem Projekt beteiligt:  
drei Hochschulen, das Universitätsklinikum Schleswig-
Holstein, fünf Akutkrankenhäuser, Ärztegenossenschaft 
Schleswig-Holstein, Kassenärztliche Vereinigung Schleswig-
Holstein, Rehabilitationskliniken und Pflegeeinrichtungen, 
regionale Tourismusagenturen, Tourismus-Agentur 
Schleswig-Holstein, Microsoft, ICW, weitere Leistungs
anbieter der Region.

Personalisierte Angebote für eine neue Zielgruppe im Gesundheitstourismus

Welche Bedingungen fördern die Kooperation von Leistungsträgern der medizinischen Versor-
gung und der Tourismuswirtschaft, damit chronisch kranke Menschen gesundheitstouristische 
Leistungen in Anspruch nehmen können und gleichzeitig eine nachhaltige regionalökonomische 
Entwicklung gesundheitstouristisch induziert wird?

Diese zentrale Frage behandelt die Gesundheitsregion NORD vor dem Hintergrund der demogra-
phischen Entwicklung, der regionalen E-Health Kompetenz und dem regionalen Stellenwert des 
Tourismus.

Ziel ist die effektive Zusammenarbeit von Leistungsträgern aus der Medizin und der Tourismus-
branche, die ihre jeweilige Expertise in Bezug auf den Gesundheitstourismus in ein gemeinsames 
Projekt einbringen. Durch die Erforschung, den Aufbau und die Förderung von Netzwerken zwi-
schen den Akteuren und der Implementierung von transsektoralen Leistungsmodulen für Patienten, 
wird ein umfassendes Konzept entwickelt, das einen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung der 
Tourismus- und der Gesundheitswirtschaft der gesamten Region angesichts einer älter werdenden 
Gesellschaft leistet. Bestandteil des Konzepts ist auch der Einsatz von E-Health-Technologien und 
deren Evaluation. 

Die Antworten auf die Fragestellungen werden in fünf Teilprojekten erarbeitet.

Wettbewerb Gesundheitsregionen der Zukunft

Gesundheitsregion Nord

E-Health-basierte Vernetzungsstrukturen im Gesundheits-
tourismus für chronisch kranke Menschen – eGeTour


